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Wanderwoche entlang des Portugiesischen Jakobsweges

1. Tag: Porto – Vilanova de Gaia
Nach der Ankunft in Porto lernen Sie am Nachmittag bei einer orientierenden Stadtrundfahrt die nordportugisiesche Stadt kennen. Sie sehen die Häuser, die dichtgedrängt an steilen Felsen stehen, besichtigen die prunkvolle Börse und die Kathedrale. Gegen Abend können Sie von der Klosterterrasse des  Serra do Pilar den herrlichen Blick über Porto und das Douro - Tal geniessen. Abendessen und Übernachtung im Hotel in Vila Nova de Gaia.

2. Tag: Braga
Nach einem kräftigenden Frühstück fahren wir am heutigen Morgen zum Ausgangspunkt unserer ersten Wanderung. Diese wird in Braga, einer der grössten Städte des Landes enden. Aufgrund seiner zahlreichen Kirchen wird diese auch schmeichelhaft als “portugisiesches Rom” bezeichnet. Wir besichigen die dreischiffige Kathedrale, sowie die etwas ausserhalb gelegene Wallfahrtskirche Bom Jesus de Monte, von deren Terrasse Sie einen umfassenden Ausblick haben werden. Abendessen und Übernachtung im Hotel in Braga.

3. Tag: Barcelos – Ponte da Lima – Viana do Castelo
Auf dem Weg zu unserer nächsten Wanderung auf dem “Camino de Lima” machen wir einen kurzen Halt in Barcelos. Diese Stadt kennt man heute vor allem aufgrund des überall anzutreffenden Hahnes, welcher auch als Werbesymbol Portugals dient. Seine Bedeutung sowie die Legende, die man sich darüber erzählt, werden Sie vor Ort erfahren. Die heute anstehende Wanderung führt uns weiter Richtung Norden, wo wir über eine mittelalterliche Brücke mit 15 Bögen, die danach benannte Stadt Ponte de Lima erreichen werden. Gegen Abend Fahrt ins Hotel nach Viana do Castelo, wo wir die nächste Übernachtung einlegen werden.

4. Tag: Caminha – Valença do Minho - Tuy

Bei einem Rundgang durch die Altstadt werden Sie feststellen können, dass Viana do Castelo zurecht als eine der schönsten Städte Portugals gilt. Die anstehende Wanderung führt uns heute entlang der Küste nach Caminha, das auf einer Landzunge zwischen den Flüssen Coura und Minho liegt. Hier werden wir durch den Torbogen des Uhrturms zur Kollegiatskirche “Igreja Matriz” gelangen. Auf der Fahrt nach Tuy, das bereits in Spanien liegt, machen wir noch einen Halt in Valenca do Minho, das auf einer Anhöhe auf der linken Seite des Minho liegt, der hier die portugiesisch-spanische Grenze bildet. Die Stadt wird von mächtigen Festungsmauern umschlossen, die im 17Jh. im Vaubanschen Stil angelegt wurden. Abendessen und Übernachtung im spanischen Tui.

5. Tag: Pontevedra – Padron 
Die auf einem Hügel gelegene spanische Grenzstadt wird von seiner zweitürmigen, festungsartigen Kathedrale überragt die wir am heutigen Morgen besichtigen. Danach werden wir zum Ausgangspunkt unserer ersten Wanderung auf Spanischen Boden gebracht. Wir passieren dabei die Provinzhauptstadt Pontedevedra, einer kleinen charmanten Stadt, wo sich ein Besuch der Peregrina Kirche besonders lohnt. Im Kircheninneren sieht man eine Darstellung der Maria als Pilgerin, die auch Schutzheilige der Stadt ist. Die Wanderung wird dann am Nachmittag Richtung Padron fortgesetzt, wo wir unsere letzte Übernachtung einlegen, bevor wir nach Santiago de Compostela gelangen werden. Die Kleinstadt Padrón, die einst das römische Iria Flavia war, ist weniger bekannt als Anlandungsplatz des Apostels, sondern vielmehr für seine Paprikaschoten, die man bei dieser Gelegenheit kosten sollte.

6. Tag: Santiago de Compostela
Auf der letzten Etappe des “portugiesieschen Jakobsweges” begeben wir uns heute in die wohl bekannteste Stadt Galiciens und sehnsuchtsvolles Pilgerziel “Santiago de Compostela”. Am Nachmittag werden wir dann endlich am Plaza do Obradoiro ankommen. Von dort werden wir die herrliche romanische Kathedrale mit seinem barocken Überbau begutachten und diesen einzigartigen Anblick geniessen können. Abendessen im Hotel in Santiago.

7. Tag: Santiago de Compostela
Nach dem heutigen Frühstück werden wir von einem deutschsprachigen Stadtführer im Hotel abgeholt, der uns die beeindruckenden Sehenswürdigkeiten in den nächsten Stunden näher bringen wird. Wir sehen die Kathedrale mit dem “Pórtico de la Gloria” sowie den Gelmírez Palast und werden mehr über die Geschichte dieser Stadt erfahren. Im Anschluss daran werden wir die tägliche Pilgermesse zu besuchen, in der alle neu ankommenden Pilger begrüsst werden. Den Nachmittag können Sie dann nach Belieben nutzen, um die von unzähligen Kirchtürmen und Klöstern geprägte Stadt kennenzulernen. Abendessen und Übernachtung in Santiago de Compostela.

8. Tag: Heimreise
Transfer zum Flughafen Lavacolla in Santiago de Compostela und Abschluss einer anstrengenden und gleichzeitig lohnenswerter Wander- und Pilgerreise.
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